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Perspektivlosigkeit von Kindern und Jugend-
lichen setzte er sein Konzept von Bildung und 
Erziehung entgegen. Dabei ist ihm auch die 
Erfahrung von Gemeinschaft sehr wichtig.  
Wichern will eine lebendige Kirche, die auf 
die Menschen zugeht und auf gesellschaftliche 
Entwicklungen reagiert. Er will die kirchlichen 
Strukturen öffnen und tritt für ein lebendiges 
geistliches und diakonisches Miteinander  
aller Glaubenden ein. Die Nächstenliebe 
kennt keine Grenzen.
Bis heute ist sein Anliegen aktuell. Auch bei 
uns in Wendlingen. Beispielhaft wollen die 
Kirchengemeinden mit ihrem Konzept von 
Bildung und Erziehung in den kirchlichen 
Kindergärten dazu beitragen.
Viele der Nöte sind auch heute noch da. Im 
Privaten wie im Öffentlichen gilt es nach wie 
vor als einzelner Christ wie auch als Kirchen-
gemeinde sich dieser Nöte anzunehmen.

Ein Pionier
Zu den großen Menschen der Evangelischen 
Kirche und Diakonie gehört Johann Heinrich 
Wichern. Vor 200 Jahren wurde er in Hamburg 
geboren. Er ist der Begründer der „Rettungs
anstalt für sittlich verwahrloste Kinder“ in 
seiner Heimatstadt Hamburg (Rauhes Haus, 
1833) und wird 1848 mit seiner enthusiasti-
schen Rede auf dem Kirchentag zu Wittenberg 
zum eigentlichen Begründer der Diakonie.  
Hilfe für Bedrängte, Notleidende, Beladene 
ist seit jeher Aufgabe christlicher Kirchen. 
Auf Wicherns Initiative hin entsteht der Cen-
tral-Ausschuss für Innere Mission, der die 
kirchliche sozialpflegerische Arbeit verbindet 
und dessen Präsident er später wird.
Sein Ansatz heißt: Not sehen. Not benennen. 
Not überwinden. Das Gebot der Nächsten
liebe wird für ihn zum Antrieb für sein so-
ziales Engagement. Schon früh fordert er 
die soziale Verantwortung des Staates. Der 
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Veranstaltung zur  
„Bibel in gerechter Sprache“

Die im Herbst 2006 erschienene neue Bibel-
übersetzung bietet neue Zugänge zum Text 
der Bibel. Bekanntes klingt plötzlich anders 
und zunächst auch fremd, doch können neu 
gefasste hebräische und griechische Schlüs-
selbegriffe gleichwohl zu einem vertief-
ten Verständnis von zentralen Themen des 
christlichen Glaubens führen. Während der 
Veranstaltung, die am Donnerstag, 26. Juni 
2008, um 19.30  Uhr im Gemeindehaus, 
Bismarckstr. 9, beginnt, werden die „Bibel 
in gerechter Sprache“ sowie die sie leiten-
den Grundsätze des Übersetzens vorgestellt 
und an einigen ausgewählten Textbeispielen 
erprobt und diskutiert. Referentin ist Pfar-
rerin Karin Lindner, Evangelische Frauen 
in Württemberg, Stuttgart. Für den Besuch 
dieser Veranstaltung der Ökumenischen 
Erwachsenenbildung Wendlingen wird ein 
Eintritt von 3.- Euro erhoben.

Adieu, Jugendreferent 
Klaus Onischke !

Nach zweieinhalb Jahren verlässt uns unser 
Jugendreferent, um in Nürtingen ab 1. April 
2008 eine neue Stelle anzutreten. Im Got-
tesdienst am 2. März haben wir ihn feierlich 
verabschiedet. Nun soll ihm auch hier für 
alle Mühe gedankt werden, die er sich bei 
seiner Arbeit in unserer Gemeinde gab. Von 
Herzen wünschen wir ihm für Stellenwech-
sel und Neuanfang gutes Gelingen im Segen 
Gottes !
� Martin Frey 

�

Abendgottesdienst Horizonte

„Die Liebe ist das Größte – denn sie ver
ändert die Welt“: davon handelt der nächste 
Horizonte-Gottesdienst am Sonntag, 4. Mai 
2008, ab 18.00 Uhr in der Johanneskirche 
Wendlingen. Lucie Panzer, gern gehör-
te SWR-Rundfunkpfarrerin aus Tübingen, 
hält die Ansprache. Für die Musik sorgen 
Anette Haberkern und Kerstin Mayer auf 
ihren Querflöten sowie die Band „dreiem“, 
und die Liturgie wird vom Horizonte-Team 
mit Pfarrer Martin Frey gestaltet. Wie immer 
gibt’s parallel zum Gottesdienst Kinderbetreu-
ung und anschließend Gelegenheit, sich mit 
allen Akteuren auszutauschen.

Freuen Sie sich auf unser  
Gemeindefest am Sonntag,  
1. Juni !

Unter dem Motto „Gut leben im Miteinander“ 
steht unser diesjähriges Gemeindefest, das wie 
immer mit einem festlichen und fröhlichen 
Gottesdienst für Jung und Alt um 10.00 Uhr 
in der Eusebiuskirche beginnt. Anschlie-
ßend geht’s im und ums Gemeindehaus mit 
einem leckeren Mittagessen weiter. Draußen 
gibt’s Köstliches vom Grill und Kühles am 
Getränkestand. Für allerhand Unterhaltung 
wird gesorgt, etwa durch die Kinder vom 
Kindergarten Hebelstraße, die das Singspiel 

„Gott hat alle Kinder lieb“ aufführen. Für den 
Nachmittagskaffee möchten wir wieder ein 
reichhaltiges Kuchenbüffet anbieten und 
erbitten hierfür Ihre Kuchenspende, die am 
Vortag zwischen 11 und 13 Uhr im Gemeinde
haus gerne entgegen genommen wird. Wir 
laden herzlich ein und freuen uns auf alle, 
die kommen und mit uns feiern.
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gestaltet sich zunehmend schwierig, da für 
das jüngere Kind ein erheblicher Bedarf an  
Sondermöbelierung gegeben ist. Nach Aus-
kunft der Stadtverwaltung lebt die Familie 
autark und in stabilen, ordentlichen Verhält-
nissen. Es wäre dringend erforderlich, eine 
Vierzimmerwohnung für die Familie zu finden. 
Angebote bitte an die Stadtverwaltung Wend-
lingen, Marktplatz 2, 73240 Wendlingen, 
z.Hd. von Herrn Schuster. Anonymität wird 
zugesichert.

Gemeindedienstmitarbeitende  
geehrt 

Ende vergangenen Jahres wurden verschie-
dene Personen beim Adventsabend für ihren 
langjährigen Dienst für die Kirchengemeinde  
geehrt oder in den „Ruhestand“ verabschiedet.

Auf dem Bild von links nach rechts: 
Elsbeth Buchholz für 37  Jahre, Margarete  
Fausel und Gertrud Bartholomäi für 33 Jahre, 
Brigitte Sigg für 31 Jahre, Gretel Hemminger 
für 30 Jahre, Hedwig Gärtner hat nach 17 Jahren 
ihren Dienst beendet, Sonja Rapp für 25 Jahre,  
Gudrun Lücke für 20 Jahre, Adelheid Wascher 
nahm für ihre Mutter Selma Ölke, die nach 
15 Jahren den Dienst beendete die Ehrung 
entgegen, Rosemarie Pirsch für 10 Jahre und 
Brigitte Knödler für 32 Jahre.
Nicht auf dem Bild sind: Inge Gutjahr 10 Jahre, 
Horst Rapp 31 Jahre und Elfriede Wilde 42 Jah-
re. Wir danken allen, auch den Nichtgeehrten, 
für ihren treuen Dienst in unserer Gemeinde.

Gemeinsame Gottesdienste

In diesem Jahr laden wir gemeinsam mit 
der Evangelischen Kirchengemeinde Unter-
boihingen zu Gottesdiensten an besonderen 
Sonn- und Feiertagen ein, um uns gegen- 
seitig kennenzulernen und den Reichtum an 
Gottesdienstformen und Orten miteinander 
zu erleben. 

Himmelfahrt, 1. Mai, 9.30 Uhr
	Johanneskirche, Pfr. Buchmann
Pfingstmontag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Johanneskirche, Pfr. Buchmann
Gottesdienst im Grünen, 27. Juli, 10.30 Uhr 
beim Albvereinshaus, Pfr.in Biedenbach
Reformationstag, 31. Okt., 19.00 Uhr
Eusebiuskirche, Pfr. Frey
Buß- und Bettag, 19. Nov., 11.00 Uhr
Johanneskirche, Pfr. Buchmann

Schon stattgefunden:
Neujahr, 01. Jan., 18.00 Uhr
Eusebiuskirche, Pfr. Wannenwetsch
Ostermontag, 24. März, 9.30 Uhr 
Eusebiuskirche, Pfr. Frey

Wohnung gesucht !

Eine Wendlinger Familie, die vor nunmehr 
fast 12 Jahren als Bürgerkriegsflüchtlinge aus 
dem ehemaligen Jugoslawien nach Deutsch-
land kam, sucht eine größere Wohnung. Die 
Familie besteht aus insgesamt 4 Personen. Die 
Mutter ist chronisch krank, der ältere Sohn 
(12 J.) ist leicht , der jüngere (9 J.) nach einem 
schrecklichen Unfall – er fiel vor Jahren in 
die Lauter – schwerstbehindert. Der Vater 
arbeitet ganztags in fester Anstellung bei 
einem Unternehmen mit Reinigungs- und 
Hausmeisterservice und unterhält die Familie 
und Haushalt. Die Familie bewohnt zur Zeit 
eine 3-Zimmer-Wohnung, in der beide Kinder 
sich ein gemeinsames Zimmer teilen. Dies 
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Kay Johannsen an der Stiftskirche Stuttgart 
und von 2005 bis 2007 Bezirkskantorin an der 
Stadtkirche in Ludwigsburg und Kantorin an 
der Bartholomäuskirche Markgröningen.
Seit 1. April 2007 ist sie als Bezirkskantorin 
an der Stadtkirche Nürtingen und im dortigen 
Kirchenbezirk tätig.
Aller guten Dinge sind drei, dachte sich unsere 
Kinderkantorei, die Lerchen. In unserer Eusebi-
uskirche befinden sich zwei Orgeln. Also bauen 
wir eine Dritte. Gesagt – getan: Am Sonntag 
29. Juni 08, 17 Uhr, führen die Lerchen das 
Singspiel „Wir bauen eine Orgel“ von Fried-
rich Grünke, nach einer Textvorlage von Hilde 
Hache, auf.
Bei der Aufführung, mit Chor und Inst-
rumenten, unter Leitung von Christa und  
Walter Schimpf kommt natürlich auch unsere 
„Jubilarin“ zu „Ton“. Und weil man sie die 
„Königin der Instrumente“ nennt, erklingt u.a. 
der Einzugsmarsch einer früheren „Kollegin“, 
der Königin von Saba, aus einem Oratorium 
von Georg Friedrich Händel. Zu einem Höhe- 
punkt des Jahres soll unsere diesjährige  
Kulturnacht am Samstag, 5. Juli 2008, wer-
den, die gleichzeitig im Rahmen des Nürtinger 
Bezirkskirchentages stattfindet.
Nachdem unsere Glöckner den Abend ein
geläutet haben (ab 19:00 Uhr) verlagert sich 
der musikalische Reigen in den Kirchenraum. 
Dann heißt es: „Die Königin der Instrumente 
lässt bitten“. In diesem Programmteil gibt es 
einen Dialog zwischen Orgel und verschiede-
nen Instrumenten – mit Saxophon, Vibraphon, 
Brass-Qartett, Stimmen etc.
Das Hauptwerk des Abends ist die Gospelmesse 
MISSA PARVULORUM DEI von Ralf Grössler, 
mit der Big Band der Musikschule Wendlingen 

– Einstudierung Martin Schmelcher – Streichor-
chester und Kantorei mit Gästen. Die Leitung 
hat Walter Schimpf. 
Den Ausgang dieser Kulturnacht bildet eine 
Komplet, als liturgische und musikalische An-
dacht zur Nacht.
� Walter Schimpf

Kinderkirche

Nach dem Abschied von Jugendreferent 
Klaus Onischke bricht für die Kinderkirche 
eine Zwischenzeit an. Ab 6. April sind wir bei 
der Kinderkirche Unterboihingen eingeladen. 
Der Kindergottesdienst beginnt sonntags um 
9.30 Uhr in der Johanneskirche. Anschlie-
ßend gehen die Kinder ins Gemeindehaus 
Neuburgstraße. Gegen 10.30 Uhr werden sie 
dann wieder an die Johanneskirche zurück-
begleitet.
Vorbereitung und Gestaltung der Kinderkirche 
liegen in Händen des gemischten Kinderkirch-
Teams Wendlingen-Unterboihingen, begleitet 
von Pfarrerin Biedenbach. Bis nach den 
Sommerferien soll über ein neues Konzept 
der Kinderkirche nachgedacht werden. Also: 
die Kinderkirche geht weiter. Wir freuen uns 
auf diese Kooperation mit der Unterboihinger 
Kirchengemeinde.

Kirchenmusik

Die Reihe der Veranstaltungen zum Jubilä-
um unserer Rensch-Orgel (eingeweiht am 
20. Juli 1958) sollte eigentlich am 6. April  
beginnen mit KMD Ernst Leuze, der aber leider 
wegen einer Handverletzung kurzfristig absagen 
musste. Seine Matinee findet zu einem späteren 
Zeitpunkt statt. Umso mehr freuen wir uns jetzt 
auf unsere neue Bezirkskantorin, Angelika Rau-
Čulo, die uns am Sonntag, 8. Juni mit einem 
Konzert am Morgen (10:45 Uhr, im Anschluß 
an den Gottesdienst) erfreut.
Angelika Rau-Čulo wurde 1976 in Göppingen 
geboren und erhielt dort ihren ersten Klavier- 
und Orgelunterricht. Sie studierte Kirchenmusik 
in Esslingen, Freiburg und Tübingen. Schon 
während des Studiums entwickelte sich eine rege 
Konzerttätigkeit als Organistin. 2004 bis 2005 
war sie Assistentin von Landeskirchenmusikdi-
rektor Prof. Siegfried Bauer im Evangelischen 
Oberkirchenrat und von Kirchenmusikdirektor  
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 Getauft wurden:

Tom Kugler, Gerhart-Hauptmann-Weg 1
Hannah Elena Schulze, Gerberstraße 5
Mike Alexander Horvat, Kirchheimer Straße 27
Alice Svenja Horvat, Kirchheimer Straße 27
Larissa Emely Stampp, Hermann-Löns-Straße 19
Malika Kim Horn, Kirchheimer Straße 74
Dieter Jost, Erlenaustraße 6

 Kirchlich bestattet wurden:

Falko Gottschalk	 71 Jahre 
Wilhelmstraße 7
Eva Maria Anders	 68 Jahre 
Neuffenstraße 26 
Karoline Sommer geb. Breckel	 94 Jahre 
Hochstattstraße 28
Emma Attinger geb. Heilemann	 82 Jahre 
Schillerstraße 28
Margarete Heilemann  
geb. Gschwandtner	 85 Jahre 
früher: Traubenstraße 15 
Christine Riehle geb. Weimar	 88 Jahre 
Schillerplatz 3
Heinz Heilemann 	 50 Jahre
Vorstadtstraße 32
Walter Bantel	 75 Jahre
Teckstraße 10

 Kirchlich getraut wurden:

Martin Schneider 
und Margit Schneider, geb. Müller
Römerstraße 8

	 3. Mai	 Marta Schmid	 80 Jahre
		  Gerokstraße 4
	 14. Mai	 Eugen Attinger	 80 Jahre
		  Schillerstraße 28
	 17. Mai	 Elise Klett	 94 Jahre
		  Oberer Seeweg 1
	 17. Mai	 Herbert Plachta	 86 Jahre
		  Berghof 4/1
	 17. Mai	 Emanuel Hoffmann	 91 Jahre
		  Max-Eyth-Straße 71
	 18. Mai	 Martha Mayer	 85 Jahre
		  Kanalstraße 43
	 19. Mai	 Johanna Barsch	 88 Jahre
		  Neuffenstraße 58
	 23. Mai	 Elfriede Wezel	 89 Jahre
		  Bismarckstraße 54
	 29. Mai	 Elfriede Kalepky	 88 Jahre
		  Hermann-Löns-Straße 27
	 29. Mai	 Eugen Weger	 85 Jahre
		  Jakobstraße 26
	 31. Mai	 Gertrud Höbbel	 87 Jahre 
		  Bismarckstraße 54
	 3. Juni	 Marta Kugler	 89 Jahre
		  Weinhaldenstraße 8
	 7. Juni	 Emma Goller	 88 Jahre
		  Pfarrgartenstraße 31
	 11. Juni	 Herta Zirn	 80 Jahre
		  Weinhaldenstraße 12
	 14. Juni	 Karl Gall	 80 Jahre
		  Jakobstraße 29	
	 21. Juni	 Anna Kielmann	 87 Jahre
		  Bodelshofer Straße 78
	 27. Juni	 Gertrud Sroka	 86 Jahre
		  Kirchheimer Straße 5
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	 29. Juni	 6. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Wannenwetsch)
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst*

		  *Kindergottesdienst
		  Treffpunkt Johanneskirche

			   in der  
			   Jakobskirche  

	Bodelshofen

	 11. Mai	 Pfingstsonntag
	10.45 Uhr	 Gottesdienst (Frey) 
		  Opfer für aktuelle Notstände

	 25. Mai	 1. Sonntag nach Trinitatis
	10.45 Uhr	 Gottesdienst (Wannenwetsch)
	 8. Juni	 3. Sonntag nach Trinitatis
	10.45 Uhr	 Gottesdienst (Frey)
	 22. Juni	 5. Sonntag nach Trinitatis
	10.45 Uhr	 Gottesdienst (Biedenbach)

			   in der  
			   Eusebiuskirche  

	Wendlingen

	 1. Mai	 Christi Himmelfahrt
	 9.30 Uhr	 Zentraler Gottesdienst  
		  in der Johanneskirche
		  (Buchmann)

	 4. Mai	 Sonntag Exaudi
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen 
		  (Wannenwetsch) 
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst* 
	18.00 Uhr	 Gottesdienst Horizonte 
		  in der Johanneskirche

	 11. Mai	 Pfingstsonntag
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Frey) 
		  Opfer für aktuelle Notstände

	 12. Mai	 Pfingstmontag
	 9.30 Uhr	 Zentraler Gottesdienst  
		  in der Johanneskirche 
		  (Buchmann)

	 18. Mai	 Sonntag Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  
		  (Frey)

	 25. Mai	 1. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Wannenwetsch)
	 1. Juni	 2. Sonntag nach Trinitatis
	10.00 Uhr	 Gottesdienst für Jung und Alt 
		  zum Auftakt des Gemeindefestes 
		  (Biedenbach)

	 8. Juni	 3. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Frey) 
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst*

	 15. Juni	 4. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
		  (Frey) Opfer für die Diakonie 
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst*

	 22. Juni	 5. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Biedenbach) 
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst*
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Der LAUTER-BRIEF ist ein kostenloses Angebot unserer Kirchen
gemeinde. Trotzdem freuen wir uns über Spenden:
Evangelische Kirchenpflege Wendlingen, Kreissparkasse Wendlingen
(BLZ 611 500 20), Kto.-Nr. 48 900 942

Für aktuelle Informationen:

www.eusebiuskirche.de
Bestellen Sie dort  unseren 

kostenlosen und werbefreien 
Newsletter!
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